
Umsetzung von AI 
Anwendungen
skalieren



Vorstellung

2005 -2010 Studium, FH Münster/USA
#BWL #Quantitative Methoden

2010 -2015 Geschäftsführer, 4tree
#BigData #LEH #SaaS

2015 -2020 Ass. Partner, McKinsey & Company
#Software #AI/Daten #Plattform #Transformation

Seit 2020 Geschäftsführer, 1648 Factory
#AI #Software #Ventures

16 4 8  Fa c tory

# Software  # ERP 
# e comme rce # Bodyle as ing

# Digita le Se rvice s  # Mitte ls tand  # one s topshop

# Anwe ndunge n
# Stra te gie

# De s ign # We bs ite s  
# MarTe ch

# VbaaS # e ige ne  
Ve nture s

Se b a s t ia n  Ha nhue s
# 4 4  # 3 Kinde r # Müns te r



GenAI ist da, verbessert sich rasant - jetzt
geht es für jedes Unternehmen darum, sie
effektiv zu nutzen .



Challenges

Die wichtigsten Herausforderungen

Te chnologische Fragme ntie rung l
Wide rs tand ge ge n Ve rände runge n l 
Mange l an Anwe ndungs fä lle n

05. Fehlende Integration 
in bestehende Prozesse

Fe hle nde s tra te gische Aus richtung l 
Kurzfris tige s De nke n

06. Begrenzte Unterstützung
durch Führungsebene

Unzure iche nde Infras truktur l Le gacy-
Sys te me l Ska lie rungsproble me

07. Technologische und 
infrastrukturelle Barrieren

Te chnologie ve rs tändnIs l Einschä tzung de s  
Pote nzia ls l Komple xitä t de r Te chnologie  

01. Mangelndes Verständnis
und Wissen

Re gula toris che Anforde runge n l Be de nke n
hins ichtlich Date ns iche rhe it l Bias  und  Ethik

04. Unsicherheit bei
Datenschutz und Sicherheit

Date nqua litä t l 
Da te ninfras truktur l Da te ns ilos

02. Hoher Datenbedarf

Hohe Inve s titionskos te n l Ene rgie - und 
Re che nle is tung l Mange l an Fachkräfte n

03. Kosten und Ressourcen Ve rtraue nsproble me l Image proble me
Mange lnde Erfolgsge schichte n

09. Skepsis gegenüber der 
Technologie

Fe hle nde s tandard is ie rte
Frame works  l Unre ife Te chnologie

08. Fehlende Standards 
und Best Practices

Ene rgie ve rbrauch l
Ökologische Ve rantwortung

10. Nachhaltigkeitsbedenken



Strategie

AI Strategien nach Reifegrad , 
Unternehmensgröße und Zielsetzung

01. Experimentelle Strategie

Vorgehen :

l Start mit kle ine n, isolie rte n Ge nAI-Proje kte n
in ausge wählte n Abte ilunge n (z. B. 
Marke ting, Kunde nse rvice ).

l Te s te n von Ge nAI für spe zifis che Use  Case s  
wie Te xt- ode r Bildge ne rie rung.

l Evaluie rung de r Erge bnis se , ROI und  
Ska lie rbarke it .

Vorteile :

l Ge ringe Kos te n und  Ris ike n.

l Le icht anpas sbar be i Mis se rfolge n.

Wann sinnvoll :

l We nn das  Unte rne hme n e rs te Erfahrunge n
mit Ge nAI samme ln möchte .

02. Bottom -up-Ansatz

Vorgehen :

l Förde rung von Ge nAI-Anwe ndunge n
auf Abte ilungse be ne .

l Ermögliche n von Expe rime nte n durch
Te ams , d ie  nah an de n ope ra tive n
He raus forde runge n arbe ite n.

l Skalie rung e rfolgre iche r Anwe ndungs fä lle
unte rne hme nswe it.

Vorteile :

l Nutzung de s  Wisse ns und  de r Kre a tivitä t
von Mita rbe ite nde n.

l Schne lle  Ide ntifika tion von praktis che n
Anwe ndungs fälle n.

Wann sinnvoll:

l We nn das  Unte rne hme n e ine de ze ntra le
Innova tionskultur förde rt.

03. Top -down -Strategie

Vorgehen :

l Die  Ge schäfts führung de finie rt e ine
unte rne hme nswe ite Stra te gie für de n Einsa tz
von Ge nAI.

l Prioris ie rung von Proje kte n, d ie  s tra te gisch wichtig
s ind (z. B. Automatis ie rung, Kunde ne rle bnis ).

l Be re its te llung ze ntra le r Re ssource n und  
Gove rnance .

Vorteile :

l Einhe itliche Aus richtung und  Fokus  auf 
s tra te gische Zie le .

l Effizie nte Re ssource nnutzung.

Wann sinnvoll:

l We nn kla re Zie le und  e ine s ta rke Führung
vorhande n s ind .



Strategie

AI Strategien nach Reifegrad , 
Unternehmensgröße und Zielsetzung

04. Plattform -Strategie

Vorgehen :

l Aufbau e ine r ze ntra le n Ge nAI-Pla ttform, d ie  von 
ve rschie de ne n Abte ilunge n ge nutzt we rde n
kann.

l Be re its te llung s tandard is ie rte r APIs  und  Tools  für 
e infache Inte gra tion.

l Unte rs tützung durch e in ze ntra le s Te am 
für Date n- und  KI-Manage me nt.

Vorteile :

l Skalie rbarke it und  Wie de rve rwe ndbarke it
von Mode lle n.

l Ve rme idung von Doppe la rbe it und  re dundante n
Entwicklunge n.

Wann sinnvoll :

l Für Unte rne hme n mit große m Skalie rungs -
pote nzia l und  hohe r te chnologische r Re ife .

05. Partnerschaftsstrategie

Vorgehen :

l Zusamme narbe it mit e xte rne n Anbie te rn
(z. B. Ope nAI, Hugging Face ) ode r
Be ra tungsunte rne hme n.

l Nutzung von vortra inie rte n Mode lle n
und  Die ns tle is tunge n.

l Outsourc ing von komple xe n KI-Proze s se n
an spe zia lis ie rte Partne r.

Vorteile :

l Schne lle re Umse tzung und  ge ringe re s Ris iko.

l Zugang zu Expe rtis e  und  innova tive n
Te chnologie n.

Wann sinnvoll ?

l We nn das  Unte rne hme n be gre nzte inte rne  
Re ssource n ha t.

06. Innovationsstrategie

Vorgehen :

l Aufbau e ine s inte rne n Innova tions -Hubs , 
de r s ich ausschlie ßlich mit Ge nAI be fas s t.

l Entwicklung ne ue r Ge schäftsmode lle ode r
Produkte  auf Bas is  von Ge nAI.

l Fokus  auf d is ruptive  Anwe ndunge n, d ie  
We ttbe we rbe r übe rtre ffe n.

Vorteile :

l Förde rung von Kre a tivitä t und  Diffe re nzie rung.

l Möglichke it , ne ue Märkte zu e rschlie ße n.

Wann sinnvoll :

l We nn das  Unte rne hme n e ine
Innova tions führe rschaft ans tre b t.



Mensch

Faktor Mensch

He ra us ford e rung Lös ung

0 1. Wid e rs ta nd
ge ge nüb e r Ve rä nd e rung

Angs t vor ne ue n Te chnologie n wie Ge nAI, 
Ske ps is  ge ge nübe r Nutze n und  Zuve rläs s igke it .

Transpare nte Kommunika tion, Mita rbe ite re in-
b indung, Change -Manage me nt-Programme

0 2 . Ma nge l a n  Know- how und  
Fa c hkrä fte n He ra us ford e rung

0 3 . Fe h le nd e Akze p ta nz d urc h
Führungs krä fte He ra us ford e rung

Fe hle nde te chnische Fähigke ite n
und  Fachkräfte mange l.

Schulunge n, Cros s -Tra ining, 
Koope ra tion mit e xte rne n Partne rn.

Unte rschä tzung de s  Ge nAI-Nutze ns , 
fe hle nde Vorb ild funktion

Führungskräfte schule n, Pilotproje kte mit
me ssbare m ROI, Einb indung in Stra te gie

0 4 . Fe h le nd e s Ve rtra ue n
in  d ie  Te c hnolog ie  

Miss traue n ge ge nübe r Ge nauigke it, 
Siche rhe it , Fa irne s s ; e this che Be de nke n.

Transpare nz, s chrittwe ise Einführung, 
Monitoring und  Fe e dback.

0 5 . Kulture lle Ba rrie re n
und  Silod e nke n

Isolie rte s Arbe ite n, fe hle nde
Innova tionskultur.

Inte rd is ziplinäre Te ams , Förde rung von 
Innova tionskultur, Be lohnungssys te me .



Use Case Framework

Step 1: Identifizierung und erste Einschätzung

Situation
A le ading B2B winte r care  s e rvice  provide r in 
Ge rmany manage s  a  ne twork of contrac tors  
re spons ib le  for snow c le aring, ne ce s s ita ting 
de ta ile d  docume nta tion of e ach ope ra tion.

Pain points

Solution

Rapid  company e xpans ion le d  to a  surge  in 
manual workload  as  handwritte n docume nts  
with incomple te  information re quire d  e xte ns ive  
communica tion with contrac tors .

An AI-drive n cha tbot automate s  de ployme nt 
docume nta tion, ve rifie s  task comple tion, and  
re cords  photos , re duc ing manual inte rve ntion by 
>80% and provid ing transpare nt ins ights  into a ll 
de ployme nts .

Implementation

Output (Key metrics/ KPI visuals)

Output (Key metrics / KPI visuals)

Utilize d  te chnologie s Time  of imple me nta tion Cos ts

3 months 35.000 €

Improve d productivity
by 80%

10
20

4 0

60

100

1 2 3 4 5

Enhance d 
sus ta inability

15% de cre ase  in 
mainte nance  cos ts

20

100

20

100



Use Case Framework

Step 2: Übersicht mit ökonomischer Bewertung

Speed of
implementation Impact CostsUse case

Use  case  1

Use  case  2

Use  case  3

Use  case  4

Use  case  5



Use Case Framework

Step 3: Ableitung der Handlungsfelder

Cost of 
implementation

Output

Prioritize d
use  case s

De -prioritize d
use  case s

De pe nde nt on cus tome r 
pre fe re nce s  and  
ind ividua l use  case

1

4

32 /



Use Case Framework

Step 4: Strategic Roadmap

Week 1 Week 2 Week 3 Week 4 Week 5 Week 6 Week 7 Week 8

Lorem Ipsum

Lorem Ipsum

Lorem Ipsum

Lorem Ipsum

Lorem Ipsum

Lorem Ipsum



Team

Wie kann sich ein schlankes Team für die Entwicklung
eines AI Cases zusammensetzen 

Value Engineer
# Le ad  # Bus ine s s  Analys t 
# Prompte n # Te ch Skills

Fachexperte (n) aus
den Abteilungen

# Bus ine s sKnowHow

AI Engineer
# Engine e ring # Prompte n

# Mode lling # RAG

FS Software Engineer
# APIs  # Fronte nds  
# Se tup # Pipe line s

Financial Controller
# Financ ia lMe trics  # Me asuring



Technology

Zentraler Technologieansatz mit guter Orchestration

Trigger
New tender Platform

Mail

Agent
Tender Manager

Output
Evaluating Report

Proposal

ERP
Capacities Prices

Capabilities

Knowledge base
Vector Store

Conflicting commissions

Your preferences (learned)

Proposal Agent
Tabulating offers from requirements

+ Virtually any tool you know

C​loud Saubere Datenstrukturen Tools mit guten Schnittstellen



Governance 
& Ethik



Sebastian Hanhues

www.1648.ai

1648 Factory GmbH, Am Mittelhafen 10, 48155 Münster

Reach out to get started!

sebastian.hanhues@1648factory.com
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